
Winand Schmitz

Zukunftsweisende Modelle der 
Waldflurbereinigung

in Rheinland-Pfalz, Deutschland

Winand Schmitz, Landesforsten RLP 
Internationale Fachtagung der DLKG
vom 2. bis 3. November 2011 in Mainz



Winand Schmitz

Waldflurbereinigung

Ausgangssituation und Hintergründe

Modelle und Wege der Waldflurbereinigung

Einstieg zur  Holzmobilisierung 
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Ausgangssituation

Ca. 27 % der Waldfläche in Rhein-
land-Pfalz sind Privatwald;
zu ca.150 000 haKleinprivatwald
fehlen fundierte Informationen

Im Kleinprivatwald schlummern laut Stichprobeninventur des 
Landes große, ungenutzte Holzvorräte.

Waldbesitzartenverteilung
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Holzproduktion/ -verkauf 2000-
2010
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Die Prognosen der BWI² für RLP

Holznutzungspotenziale (inklusive NH)

Staatswald (Bund)   0,1 Mio. m³
Staatswald (Land)   1,4 Mio.  m³
Körperschaftswald   2,4 Mio. m³
Privatwald                1,5 Mio. m³
Alle WBA                5,4 Mio. m³
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Nutzungspotenziale nach 
Eigentumsgröße

0

100.000

200.000

300.000

400.000

500.000

600.000

700.000

800.000

900.000

1.000.000

bis 20 ha >20-50 ha >50-100 ha >100-200 ha >200-500 ha >500-1000 ha >1000 ha

[E
fm

/a
]

2003-2007 2008-2012 2013-2017 2018-2022
2023-2027 2028-2032 2033-2037 2038-2042



Winand Schmitz

Gesamtwirtschaftliche 
Bedeutung

� Ca. 8.500 Unternehmen

� Ca. 8,3 Mrd. € Umsatz

� annähernd 50.000 Beschäftigte

Quelle: Umsatzsteuerstatistik Rheinland-Pfalz
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Strukturelle Nachteile

Der Kleinprivatwald weist strukturelle Nachteile auf:
kleinparzelliert

schlecht erschlossen
unklare Eigentumsverhältnisse 

unklare Grenzen
abnehmendes Eigentümerinteresse 

Kleinprivatwald wird überwiegend nicht 

oder nicht regelmäßig bewirtschaftet!



Winand Schmitz

Gemengelage
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Gemeinschaftsforstamt

Neben der Bewirtschaftung des StaatswaldesBewirtschaftung des Staatswaldes
und der forstfachlichen Leitung im Gemeindewaldforstfachlichen Leitung im Gemeindewald
obliegt dem Gemeinschaftsforstamt

gem.  �i 31 LWaldG im Privatwald Privatwald 

die kostenfreie Beratungkostenfreie Beratung und AnleitungAnleitung

die gebgebüührenpflichtige Mitwirkung auf Wunsch derhrenpflichtige Mitwirkung auf Wunsch der
WaldbesitzendenWaldbesitzenden
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• Im Rahmen der„Initiative ländlicher Raum“ fließen ca. 10.000 ha Wald in 

klassische Flurbereinigungsverfahren (Förderzeitraum 2007-2013)

• Die Verfahrenskosten werden zu 100 Prozent vom Land getragen und die 

Ausführungskosten (insbesondere für Wegebau) werden mit bis zu 

80 Prozent bezuschusst. 

• Finanziell plant  Landesforsten über die Wegebauförderung hier ein 

Zuwendungsvolumen von rund 700.000 Euro jährlich ein.

Waldflurbereinigung 
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Behebung der Strukturmängel  im Wald durch:

� Wegebau

� Zusammenlegung, Formverbesserung

� Vermessung/Abmarkung

� Unterstützung forstlicher Maßnahmen

� Berücksichtigung öffentlicher Interessen 
- insbesondere des Naturschutzes, der 
Landespflege und der Erholung

(Beispiele von Edgar Henkes, DLR Eifel)

Ziele der 
Bodenordnungsverfahren 
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wegfallende Wegewegfallende Wege
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1-2 Mitarbeiter von Landesforsten 

sind hier ständig unterstützend tätig
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Anlage des Waldwegenetzes
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Wegebau in Zusammenarbeit 
zwischen DLR und FA



Winand Schmitz

4,8 ha

2,7 ha

2,7 ha

1,3 ha

0,7 ha

1,7 ha

6,6 ha

2,7 ha

6,8 ha

	��
����������������

������ �������

Zusammenlegung der Waldgrundstücke
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Verfahren 
Hinterhausen-
Büdesheim

Besitzstände von 3 
Eigentümern - vor -
und  - nach - der 
Neuordnung

Zusammenlegung der Waldgrundstücke
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Waldflurbereinigung - Vermessung

Verfahren Hinterhausen - Büdesheim
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Waldflurbereinigung – Modell 2

Beispiel :
In einer Gemarkung 

sollen 
ca. 45 ha Privatwald
(> 40 Parzellen mit

> 10.000 Vfm) 
erstmalig erschlossen

werden
(geplante Trasse gelb).
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Vorwegausbau von Wegen mit 
Zustimmung der Eigentümer im 
Vorgriff auf die Durchführung 
einer Waldflurbereinigung.

Waldflurbereinigung (Modell 2)
in der Struth
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Freiwilliger Landtausch  im FA Ahrweiler

mündet in 

beschleunigtes Verfahren

gem. �i 91  FlurbG  

• ausreichende Erschließung

• aktives Ansprechen (Anschreiben)

Freiwilliger Landtausch 

Graphik: 10 Besitzstücke (rot) eines Waldeigentümer s
werden durch Tausch zu einem Besitzstück (grün)
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Förderzeitraum  2014 - 2020

•Priorisierung der Verfahren im Vorfeld

•gemarkungsweise Einschätzung der Dringlichkeit

•einfaches Verfahren zur Abstimmung zwischen DLR und FA
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Einschätzung der Dringlichkeit

Gemarkung

Potenziale (i.S. der Schutz-
und Nutzfunktion)
Waldanteil(ha)

Privatwaldanteil (ha)

Letzte Bodenordnung(Jahr)

Nutzungspotenziale </> 3 fm/ha/a

Naturschutzpotenziale

Ist-Nutzung </> 3 fm/ha/a

Nadelholzanteil 10%-Stufen

Mobilisierungschancen 3 Stufen

Strukturschwäche

Mittlere Parzellen-Größe (ha)

Katasterzustand alt/aktuell

Befahrbarkeit 10% -Stufen

ausreichende Erschließung 
durch LKW- bzw. Rückewege 
vorhanden ja/nein

Notwendiger Wegebau      
Umfang  lfdm/ha             
technischer Aufwand 3 Stufen

Akzeptanz
Vorhandene Bereitschaft 3 Stufen
Landespflegerische Besonderheiten
Raumplanerische Belange
Bedeutung Tourismus

Gewichtung Kennziffer der  Priorität



Winand Schmitz

• Erschließung der Wälder

• Sicherung wertvoller Biotope

• Besitzverbesserung

• Eigentums-und Grenzklarheit 

• Aufleben der  Bindung zum Eigentum!

Ergebnisse
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Maßnahmen zur 
Strukturverbesserung

•Privatwaldinventur

•Waldbörse

•Bewirtschaftungsblöcke

•GPS

•Kooperationen

•PW-Portal

•PW-Informationssystem

Maßnahmen zur Holzmobilisierung

Kooperationen zur 
Holzmobilisierung
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Privatwald-Portal

www.privatwald.wald-rlp.de
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Vorlagen und Hilfen 
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PWI und PWIS

ALK ALB
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Vielen Dank 
für Ihre

Aufmerksamkeit !


